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Leseland Niedersachsen 
Lesenetzwerke und Leseförder-Initiativen 

 

Eine Wanderausstellung der Akademie für Leseförderu ng der Stiftung Lesen 
an der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek 

 

Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 22. April 2010 , 18.00 Uhr,  
im Niedersächsischen Landtag 

 
Die Ausstellung Leseland Niedersachsen  bietet eine Rundreise durch 20 Lese-Orte und informiert 
über landesweite Angebote der Leseförderung – im Mittelpunkt stehen dabei vor allem mustergültige 
Einzelprojekte. Ein besonderes Anliegen dieser Ausstellung ist es, erfolgreiche Aktivitäten weiter zu 
verbreiten. Zusätzlich werden die Vorteile einer engen Zusammenarbeit zwischen Eltern, Kinderta-
gesstätten, Schulen, Bibliotheken und weiteren Einrichtungen in Lesenetzwerken deutlich. 
 
Dabei wird die gesamte Bildungslaufbahn in den Blick genommen. Sie zeigt Projekte, die in der Fami-
lie, im Kindergarten oder der Stadtbibliothek durchgeführt werden, wie »Buchstart Nienburg«, die 
»Buxtehuder Rucksackbibliothek« oder die Ausbildung von Lesefüchsen aus Nordhorn. Darüber hin-
aus werden Angebote zur Leseförderung präsentiert, die sich an Schülerinnen und Schüler richten, 
wie die Lese-Experten Celle und der Julius-Club, das landesweite Sommerferienleseprogramm der 
Büchereizentrale Niedersachsen und der VGH-Sitftung. 
 
Die Ausstellung wurde von der im Jahr 2004 gegründeten Akademie für Leseförderung der Stiftung 
Lesen an der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek entwickelt. Die Akademie ist ein Kooperationspro-
jekt der Stiftung Lesen, des Kultusministeriums und des Ministeriums für Wissenschaft und Kultur des 
Landes Niedersachsen. Sie ist die zentrale Anlaufstelle für Leseförderung in Niedersachsen und ist 
der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek angegliedert. Die Akademie verfolgt das Ziel, sämtliche mögli-
chen Akteure in die Verbesserung der Lesekompetenz und Lesemotivation einzubeziehen, sie dafür 
zu qualifizieren und durch Veröffentlichungen zu unterstützen. 
 
Dieter Möhrmann , Vizepräsident des Niedersächsischen Landtages, sowie der Direktor der Gottfried 
Wilhelm Leibniz Bibliothek und Projektleiter der Akademie für Leseförderung, Dr. Georg Ruppelt , 
werden die Ausstellung eröffnen. Im Anschluss hält Dr. Volker Klotz , der Leiter des Amtes für Biblio-
theken und Lesen der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, einen Vortrag zum Thema »Leseland Süd-
tirol: Ein Dreieck Familie-Schule-Bibliotheken«. Südtirol hat bei der PISA-Untersuchung von 2003 den 
ersten Platz beim Lesen belegt und gilt mit dem Südtiroler Lesejahr 1997 und dem Südtiroler Lese-
frühling 2007 als Vorreiter bei der Entwicklung der Leseland-Idee. Außerdem verfügt Südtirol mit dem 
1983 erlassenen Bibliotheksgesetz und dem 1990 erlassenen Schulbibliotheksgesetz über ein hervor-
ragendes, gesetzlich abgesichertes Bibliothekswesen, das die beste Grundlage für die Entwicklung zu 
einem Leseland darstellt. Das musikalische Rahmenprogramm wird von der Percussion-AG der Kä-
the-Kollwitz-Schule Hannover gestaltet. 
 
Die Wanderausstellung wird im Anschluss an ihre Präsentation im Niedersächsischen Landtag ein 
Beitrag im Rahmen der jährlichen Lesewoche »Lüneburg liest« sein, anschließend in Nienburg und 
Syke Station machen und im November bei der traditionsreichen zweiwöchigen Kinder- und Jugend-
buchmesse in Oldenburg zu sehen sein. 
 
Die Ausstellung Leseland Niedersachsen wird vom 23.  April bis zum 14. Mai 2010 in der Wandelhalle des 
Niedersächsischen Landtages gezeigt. Sie ist montags bis freitags von 10 bis 17 Uhr der Öffentlichkeit zu-
gänglich. (Nicht während der Plenarsitzungstage vom 27. bis zum 30. April 2010.) 
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